
4.1.2. Schnittpunkt Gerade und Ebene 
 

In diesem Kapitel werden die möglichen Fälle unterschieden und allgemein gelöst. 
Konkrete Beispiele mit Zahlen findest du im Kapitel „Gegenseitige Lage von Gerade 
und Ebene“ S.85. 

 

1.Fall: Die Gerade und die Ebene sind in Parameterform gegeben 
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Durch Gleichsetzen von Ebene und Gerade erhalten wir: 
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Schreiben wir die Vektoren mit Komponenten, dann erhalten wir: 
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Diese Vektorgleichung dröseln wir zeilenweise in 3 Komponentengleichungen auf: 
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Wir erhalten ein Gleichungssystem mit 3 Gleichungen und 3 Unbekannten, nämlich den 
Parametern λ, μ und s. Dieses Gleichungssystem lösen wir mit dem Einsetzungsverfahren 
oder einem sonstigen Verfahren, das wir beherrschen (GAUSS, …). 
 
Die Lösung des Gleichungssystems kann man folgendermaßen interpretieren: 
 
Keine Lösung bedeutet keinen Schnittpunkt, also echt parallel. 
Unendlich viele Lösungen bedeutet unendlich viele Schnittpunkte, also identisch parallel. 
1 Lösung bedeutet einen gemeinsamen Punkt, also nicht parallel, sondern ein Schnittpunkt. 
 
Existiert nur ein Schnittpunkt, dann bestimmt man diesen, indem die Lösung des Linearen 
Gleichungssystems, also die Parameter, in die Parameterformen einsetzt. Man kann entweder 
den Parameter s der Geraden in die Parameterform der Geraden einsetzen, oder die Parameter 
λ und μ in die Parameterform der Ebene einsetzen. In beiden Fällen muss der Schnittpunkt als 
Ergebnis herauskommen, wobei die Variante über die Parameterform der Geraden schneller 
ist. 
 
Alternativ kann man auch die Ebene von Parameterform in Koordinatenform 
umwandeln (S.60) und dann wie in Fall 2 vorgehen! 



2.Fall: Gerade in Parameterform und Ebene in Koordinatendarstellung 
 

  usbxgunddxnxnxnE

 :: 332211  

 
in der Parameterform der Geraden werden die Vektoren mit Komponenten dargestellt 
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Diese Vektorgleichung wird in 3 Komponentengleichungen zeilenweise aufgedröselt 
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Diese 3 Gleichungen werden in die Koordinatendarstellung der Ebene eingesetzt und man 
erhält eine Gleichung, in der nur der Parameter s unbekannt ist. Nach diesem wird aufgelöst 
und das Ergebnis des Parameters s wird in die Parameterform der Geraden g eingesetzt. 
Ausrechnen und schon hat man den Ortsvektor des Schnittpunktes, aus dem man die 
Koordinaten des Schnittpunktes nur ablesen braucht. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


